
Einleitung 

Die Licht-Energie-Arbeit ist erwach-
sen aus zehnjähriger intensiver For-
schungs- und Behandlungserfahrung 
mit feinstofflichen Energien von HP 
Jürgen Stockmann und Team. 

Die Behandlung erfolgt durch ein 
spezielles Rotlicht mit einer 
Wellenlänge um 632 nm, das von 
Leuchtdioden erzeugt wird. Der 
Zellkern einer jeglichen Zelle wird 
genau durch diese Wellenlänge dazu 
stimuliert, sich wieder in das 
Energiesystem des Körpers harmon-
isch einzustimmen und auf diese 
Weise feinstoffliche Energie hindurch 
zu lassen. Die Behandlung ist völlig 
schmerzfrei. Es werden zunächst 
vorhandene Narben (wozu auf jeden 
Fall auch der Nabel gehört) mit dem 
Rotlicht entstört. Anschließend 
werden in mehreren Sitzungen in 
Abständen von durchschnittlich 8 
Wochen die Blockaden in den 
Meridianen beseitigt. 

Die Beschaffenheit des Blutes 

Blut kann im Dunkelfeld-Mikroskop 
völlig unterschiedlich aussehen. Pro-
fessor Enderlein hat heraus-
gefunden, daß eine Vereiweißung im 

Blut chronische Erkrankungen begünstigt. 
Der französische Hydrologe Vincent stellte 
fest, daß gesunde Menschen wenig Leistung 
im Blut haben, während chronisch kranke 
Menschen Blut mit hoher Leistung haben. 
Ein anderer Faktor, der für die Gesundheit 
eine außerordentliche Wichtigkeit besitzt, ist 
der pH-Wert des Blutes. Dr. Windstosser 
stellte vor gut 60 Jahren fest, daß Krebs 
immer mit einer Milieuverschiebung im 
Körper einhergeht: Zum Krebs gehört immer 
eine Alkalose im Blut bei gleichzeitiger 
Azidose im Gewebe (Übersäuerung). Die 
Forschungen von Stockmann wiesen nach, 
daß die im Blut hochgebauten Eiweiße 
basisch puffern und damit das gesamte Blut 
basisch aussehen lassen, obwohl der Körper 
kaum Basen aufnimmt. Ein basisches Blut 
nimmt überwiegend Säuren auf und gibt sie 
an das Gewebe weiter, die lebenswichtigen 
Basen rauschen durch den Dünndarm durch 
und der Mensch übersäuert. 

Durch die Behandlung mit dem spezifischen 
Rotlicht wird eine dauerhafte Reduzierung 
der Leistung im Blut erreicht und damit 
automatisch auch die Vereiweißung des 
Blutes abgebaut. Das Blut verliert die 
basische Pufferung und der pH-Wert des 
Blutes wird wieder normal. Als Folge davon 
wird erstens das Blut wieder in die Lage 
versetzt, die lebenswichtigen Basen 
aufzunehmen und weiter zu leiten. Zweitens 

funktionieren viele Enzyme wieder im 
Blut und regenerieren den Menschen. 
Drittens können die roten 
Blutkörperchen wieder viel besser den 
Sauerstoff transportieren. Im Ergebnis 
des Ganzen wird der Körper nach 
langer Zeit wieder vitaler und 
leistungsfähiger. 

Die Energiebahnen im Körper 

Schon die alten Chinesen kannten 
den feinstofflichen Energiefluß 
entlang bestimmter Bahnen im 
Körper: die Meridiane. Jede 
Energiebahn speist ein Zielgebiet im 
Körper; befinden sich auf den 
Energiebahnen Blockaden, so fließt 
nur ein Teil der Energie ins Zielgebiet, 
der Rest fließt ins Blut und sorgt für 
eine ständige Leistungsanreicherung. 
Hat das Blut zuviel Energie, werden 
die mit der Nahrung aufgenommenen 
Eiweißbestandteile zu Kügelchen, 
Ketten und komplexen 
Eiweißstrukturen aufgebaut, das Blut 
verschlackt. Nur die Blockadenbe-
seitigung - und nicht, wie oft 
angenommen, eine Verminderung der 
Eiweißaufnahme des Patienten - sorgt 
für den  Abbau der überflüssigen 
Eiweiße in Blut und Gewebe. 



Die Muskeln sind auf die 
feinstoffliche Energie angewiesen, 
um sich zu dehnen. Fehlt die 
Energie, verkrampft und verkürzt 
sich die Muskulatur. Fehlt die 
Energie im Bewegungsapparat, 
drücken verkürzte Muskeln 
schmerzhaft auf Nerven (z.B. 
Ischias) oder auf Knorpelscheiben 
(Bandscheiben, Arthrose). Fehlt den 
Organen die Energie, verkrampfen 
sich diese und sind in ihrer Funktion 
eingeschränkt. Mit den Diagnose- 
und Behandlungsverfahren der Licht-
Energie-Arbeit kann der Verkramp-
fungsgrad des Bewegungsapparats 
und der Organe erkannt und 
langfristig gelöst werden. 

Selbstheilungskräfte 

Die klinische Erfahrung von 
Stockmann belegt, daß fast jede 
Krankheit im Körper durch ein 
energetisches Defizit entsteht.  Die 
Licht-Energie-Arbeit leistet einen 
wesentlichen Beitrag zur 
Gesundung, indem sie dem Körper 
zu erhöhter feinstofflicher Energie 
verhilft, aber die entscheidende 
Heilung betreibt der Körper immer 
selbst. 

Im Rahmen dieses Prozesses können alte, 
latente Krankheitsbilder wieder akut werden, 
man fühlt sich unter Umständen 
vorübergehend „richtig krank“. Heftige 
Verspannungen können auftreten, die 
mehrere Tage andauern, ebenso auch 
Fieberreaktionen. Dies sind in aller Regel 
Anzeichen dafür, daß der Körper auf dem 
Weg der Heilung ist. 

Die Wirkungen der Licht-Energie-Arbeit in 
Stichworten 

•   Die Selbstheilungskräfte des Körpers 
werden aktiviert 

•   Übersäuertes Gewebe normalisiert sich 
(Krebsprophylaxe), der Körper wird 
dadurch vitaler, leistungsfähiger und 
Schmerzen werden weniger 

•   Die dadurch besser versorgten Organe 
arbeiten wieder mit voller Energie 
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